
Informationsblatt der Stadt Wolkenstein 

Samstag, 13. Dezember 2025 – Ausgabe Nr. 12

einschließlich der Ortsteile Falkenbach, Schönbrunn, Gehringswalde, Hilmersdorf, Heilbad Warmbad

Die Stadtverwaltung und der Stadtrat der Stadt Wolkenstein 
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine besinnliche 

Weihnachtszeit und für das Jahr 2026 viel Gesundheit und Glück.

Weihnachtszeit  - schönste Zeit
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Telefonnummern und Adressen

Stadtverwaltung Wolkenstein
Rathaus, Markt 13, 09429 Wolkenstein
Telefon:	 037369 131-0
Fax:	 037369 131-11
E-Mail:	 verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Internet:	 www.stadt-wolkenstein.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag:	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Bürgermeister
Herr Wolfram Liebing 	 131-30
E-Mail: bgm@stadt-wolkenstein.de
Sekretariat
Frau Berger	 131-10
E-Mail: verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiterin Kämmerei / Zentrale Verwaltung 
Frau Helbig	 131-12
E-Mail: kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
SB Anlagenbuchhaltung, Frau Drechsel	 131-13
SB Kasse, Frau Beyrich	 131-15
SB Steuern / Kasse, Frau Sprunk	 131-16
E-Mail: kasse@stadt-wolkenstein.de
SB Personal / Haushalt, Frau Böhme	 131-17
E-Mail: personalamt@stadt-wolkenstein.de
SB Einwohnermeldeamt / Passamt / Gaststättenrecht
Frau Naumann	 131-18
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
SB Standesamt
Frau Matzek	 131-19
E-Mail: standesamt@stadt-wolkenstein.de
SB Ordnungsamt / Kultur / Gewerbeamt
Frau Thomas	 131-21
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Gemeindlicher Vollzugsdienst
Frau Goralczyk� 131-20
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Jugend / FFW / Schule / allg. Verwaltung
Frau Reuter	 131-24
E-Mail: hauptamt@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung
Herr Voigt	 131-32
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de
Assistenzkraft im Fachbereich Planen und Bauen
Frau Thomas	 131-35
E-Mail: liegenschaften@stadt-wolkenstein.de
SB Allgemeine Bauverwaltung, Frau Ufer	 131-36
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de

Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Erzgebirgssparkasse
BLZ: 87054000, Konto: 3125002000
IBAN: DE93870540003125002000, BIC: WELADED1STB
Deutsche Kreditbank AG
BLZ: 12030000, Konto: 0001409002
IBAN: DE57120300000001409002, BIC: BYLADEM1001

Gästebüros
Gästebüro Wolkenstein 
(Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 87123
Fax:	 037369 87124
E-Mail:	 info@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag sowie an allen Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr

Gästebüro Warmbad 
(An der Silbertherme 1, 09429 Wolkenstein OT Warmbad) 
Telefon: 	 037369 151-15
Fax:	 037369 151-17
E-Mail:	 info@warmbad.de
Internet: 	 www.warmbad.de
Öffnungszeiten	 Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr
	 (außer an Feiertagen)

Museum Schloss Wolkenstein mit Ausstellung 
„Land der Amethyste“ und „Gerichtsbarkeit“
Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein
Telefon: 	 037369 87123
E-Mail: 	 info@stadt-wolkenstein.de
Internet: 	 www.stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten	 Dienstag – Sonntag u. a. Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr
	 Schließtag: 24.12.

Zinnfiguren – Studiensammlung im Schloss Wolkenstein
Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein
Eine Besichtigung ist zurzeit nur nach Vereinbarung über das Museum 
Schloss Wolkenstein möglich!
Kontaktdaten: siehe oben

Stadtbibliothek Wolkenstein
(Markt 13, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 131-27
E-Mail: 	 stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Montag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 18:00 Uhr

Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
(Turnerstraße 9, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 9407
Hort:	 037369 87299
E-Mail:	 info@schule-wolkenstein.de
Internet:	 www.schule-wolkenstein.de

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Regenbogen“
(OT Gehringswalde, Hauptstraße 20 k, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 8234
E-Mail:	 kita.gehringswalde@stadt-wolkenstein.de
Kindertagesstätte „Zwergenland“
(OT Schönbrunn, Dorfstraße 38 b, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 9685
E-Mail:	 kiga.schoenbrunn@stadt-wolkenstein.de

Abwasserzweckverband Wolkenstein / Warmbad – 
LSG Oberes Zschopautal
(Wolkensteiner Straße 10, 09518 Großrückerswalde)
Telefon: 	 03735 266480
E-Mail: 	 info@azv-wolkenstein.de
Notfall / Havarie:	037369 879514

Silber-Therme Warmbad
Öffnungszeiten
täglich:	 09:00 – 22:00 Uhr
Sauna: 	 ab 10:00 Uhr
Restaurant: 	 ab 11:00 Uhr
Internet:	 www.warmbad.de
Telefon: 	 037369 1510
E-Mail: 	 info@warmbad.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummern (kostenfrei): 0800 2305070
Montag bis Sonntag: 00:00 – 24:00 Uhr

Bürgerpolizistin
Olivia Barthel
Telefon:	 03725 284-283
Mobil:	 0172 7977263
E-Mail:	 revier-marienberg-bpo.pd-c@polizei.sachsen.de

Die nächste Ausgabe erscheint am Samstag, dem 17.01.2026. 
Redaktionsschluss ist der 04.01.2026. Bitte geben Sie Ihre Texte und Anzeigen rechtzeitig ab.
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Glückwunsch. Mit einem AmethystGeflüster bedankten 
wir uns noch einmal bei allen, die diesen wunderbaren 
Ausstellungsraum zur Vollendung gebracht haben. Mit 
einem kurzweiligen Vortrag ging Dr. Jürgen Weyer auf die 
lange Geschichte dieses Schmucksteines ein. 
Eine sehr gut besuchte Einwohnerversammlung im OT 
Gehringswalde war nicht nur Einbindung der Öffentlichkeit 
in die 600-Jahrfeier 2027, sondern gleichzeitig ein 
Rückblick auf Entstandenes, Entstehendes und etwas 
Vision. 
Am Volkstrauertag gedachten wir 14:00 Uhr in 
Gehringswalde und 15:00 Uhr in Wolkenstein der 
Opfer von Krieg und politischer Gewalt. Das Denkmal 
in Gehringswalde ist mit Spenden der Bürgerschaft und 
einem städtischen Zuschuss saniert und in Wolkenstein 
hat das Grenadierbataillon von Spiegel die Schriftplatten 
restaurieren lassen. Arbeiten am Denkmal sollen 
fortgesetzt werden. 
Der Buß- und Bettag stand ganz im Gedankenaustausch 
mit Oberstleutnant Georg Böhme, dem Chef des 
Standortes Marienberg. Vieles der jetzigen Politik erscheint 
mir suspekt. Mir war dieser Austausch mit ihm und seinem 
Fachwissen sehr wichtig. Bei so etwas geht es doch nicht 
um Überzeugungsarbeit, sondern Verständnis für eine 
andere Sichtweise – die Grundzüge der Demokratie, oft 
der Kompromiss. 
Einer Einladung der regionalpolitischen Jahrestagung 
des Bundesministeriums in Chemnitz folgte ich gern. 
Bundesministerin Katharina Reiche und Ministerpräsident 
Michael Kretschmer setzten Impulse. Am darauffolgenden 
Freitag besuchten uns zwei Reisebusse mit 
Wirtschaftsvertretern aus ganz Deutschland im 
Gewerbegebiet an der Heinzebank. Vielen Dank an der 
Stelle Dr. Steffen Leisnig von LSA, Peter Weber von der 
Weber-Gruppe und Dr. Peggy Kreller und Jan Kammerl 
von der Wirtschaftsförderung Erzgebirge. Weiterhin 
hatte ich die Möglichkeit, unser Heilbad Warmbad und die 
Gesamtstadt kurz vorzustellen.   
Einige Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der 
Partnergemeinde Ruppertshofen  weilten zu einem 
Kurzbesuch bei uns. Sie besichtigten Annaberg-Buchholz 
mit der Manufaktur der Träume, aber auch unser Schloss 
mit dem neuen Amethystzimmer. Beim gemeinsamen 
Essen und Wandern durch die Stadt und durch Warmbad 
gab es viel Gedankenaustausch. 
Zum Stollenanschnitt weilte ein Reisebus aus Bad Bentheim 
bei uns. Diese Reisen ins Erzgebirge erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Zur Ankunft am Mittwochabend konnte ich alle 
begrüßen und mit auf unsere Entwicklungsreise nehmen, 
ohne einer späteren Führung durch unser Fachpersonal 
vorzugreifen. Im nächsten Jahr wird die Partnerschaft 35 
Jahre, die eigentlich fast 75 Jahre anhält, dank unserer 
Kirchgemeinde.  
Am Donnerstagabend rollte ich noch nach Dresden, denn 
es gab eine Veranstaltung „zum schlanken Staat – dem 
toten Wort Bürokratieabbau – dann lieber Rückbau“. War 
es dies wert nicht zu Wort gekommen zu sein, da die Zeit 
der Debatte zu kurz war? Ja, denn wir haben uns in der 
Verwaltung und dem Stadtrat über vieles unterhalten, 
Fakten gesammelt. Unsere Vorschläge liegen im Büro des 
Ministerpräsidenten. Aus den vielen Gesprächen mit den 
Gewerbetreibenden haben es das zurückliegende Jahr viele 
Gedanken bis an mögliche Veränderungsstellen geschafft. 

Der Bürgermeister informiert

Advent, Pyramiden drehen sich, Ver-
antwortung, etwas mehr Gehringswalde, 
politischer Austausch bis auf Bundesebene, 
Bürokratie und Frohe Weihnacht!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Unternehmerinnen 
und Unternehmer, sehr geehrte Gäste!

Kurz vor dem 1. Advent ist der Markt winterlich weiß. Die 
Pyramide steht noch ohne Figuren. Langsam halten die 
ersten Schwibbögen Einzug an ihren Fensterplätzen. Die 
Verkehrsverhältnisse sind schwierig. Wir wünschen allen 
ein gutes Erreichen der jeweiligen Ziele. 
Bevor ich einige Ereignisse beleuchten will, möchte ich 
mich bei den Kameradinnen und Kameraden für die teils 
schweren Einsätze bedanken. Ich möchte mich in unser 
aller Namen bei allen Kameradinnen und Kameraden 
ALLER Wehren für die ganzjährige Bereitschaft zur Hilfe 
bedanken. 
Wir im Rathaus haben uns gefragt, wie schnell ist dieses 
Jahr vergangen? Haben wir nicht erst vor kurzer Zeit die 
Schwibbögen eingepackt? Wollen wir dieses Leben führen 
in dieser Abhängigkeit der ständigen Handynachrichten?
Die Pyramiden drehen sich bis auf Warmbad, die in vier 
Stunden ihre Kreise zu ziehen beginnt. Das Weiß des 
Marktes hat sich aufgelöst und eben verbreitet die Sonne 
Vitamin D. Die Märkte waren Treffpunkt in den jeweiligen 
Ortsteilen und von Gästen. In Gehringswalde und 
Hilmersdorf habe ich ein Vorbeischauen nicht geschafft, 
da ich bei einem 100. Geburtstag weilte. Am Abend gab es 
eine Verabschiedung unserer Bad Bentheimer Gäste, die 
mit der Knobelbude unseren Markt bereicherten. Der Tanz 
neben der Pyramide wurde angenommen und von Gästen 
als etwas ganz Besonderes wahrgenommen, gelebte 
Gemeinschaft. Einige teilten es mir Freitag und auch 
Samstag mit. Gemeinsam mit Bürgermeister Dr. Volker 
Pannen und unserem Pfarrer Michael Ahner schoben wir 
die Pyramide an. Am Samstag nach 18:00 Uhr erfolgte 
dies mit Elvira Meyer und zwei Bergbrüdern und einer 
Bergschwester.
Der Stadtrat hat Entscheidungen gefällt, die zu etwas 
mehr Einnahmen führen, aber wie wollen wir denn 
unseren Standard halten, unsere Schäden reparieren, 
wenn das Geld nicht langt. Unsere Verwaltung arbeitet 
schon sehr lange nicht voll. Wer hat sich denn in den 
Hauptstädten für immer mehr Sicherheit eingesetzt, die 
uns als Gesellschaft Unsummen kosten. Plötzlich müssen 
Geländer meist 1,30 m hoch sein. Die Folge sind stabilere 
Fundamente, stärkere Bolzen zum Verankern, dickeres 
Material und eine Materialmehrung um 17 % plus die 
Preissteigerung. Vor diesen Herausforderungen stehen 
Verantwortungsträgerinnen und Verantwortungsträger in 
der Realität, nicht im „Wischkastl“.
In Richtung Jahresende finden viele Versammlungen 
von Trägern statt, wo wir Mitglied sind. Strom, Gas, 
Wasser, Tourismusverband. Überall spielen Preis- und 
Lohnsteigerungen eine große Rolle, jedenfalls der Part, 
wie gleichen wir es aus. 
Das Heimattheater Gehringswalde war für einen der Preise 
beim „ERZ-Gebürger“ nominiert, von hier ein herzlicher 
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Die Behauptung, nichts wird gehört, ist falsch, nur zur 
Umsetzung benötigt es Mehrheiten. Ein großer Dank allen 
Gewerbetreibenden für das Geleistete, schließlich sind es 
Dienstleistung und Arbeitsplätze.
Die Verwaltung, der Stadtrat und meine Person wünschen 
allen eine geruhsamere Vorweihnachtszeit, ein familiäres 
oder anders eingebundenes Weihnachtsfest und uns allen 
viel Gutes für 2026, Grüße in die Partnergemeinden und 
unserem Planeten viel, viel mehr Frieden.
. 

Wolfram Liebing
Bürgermeister

Aus dem Stadtrat

Gefasste Beschlüsse der Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Wolkenstein am 
06.05.2024

Beschluss Nr. SR-025/2025
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein legt das Entgelt für das 
Trauzimmer im Schloss Wolkenstein, Schlossplatz 1, 09429 
Wolkenstein ab 01.01.2026 in Höhe von 150,00 € und ab 
01.01.2027 in Höhe von 160,00 € pro Nutzung fest. 

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	 13
stimmberechtigt:	 13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   0

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine Mitglieder 
des Stadtrates wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss Nr. SR-026/2025
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt die vor-
liegende 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Wolkenstein vom  
07. November 2022, zuletzt geändert durch die 2. Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Wolkenstein, in der vorliegenden Form. 

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	 13
stimmberechtigt:	 13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   0

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine Mitglieder 
des Stadtrates wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss Nr. SR-030/2025
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt die Hebe-
satzsatzung 2026 der Stadt Wolkenstein in der vorlie-
genden Form. 

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	 13
stimmberechtigt:	 13
Ja-Stimmen:		  10
Nein-Stimmen:	   2
Stimmenthaltungen:	   1

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine Mitglieder 
des Stadtrates wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss Nr. SR-031/2025
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein nimmt die vorgelegte 
Kalkulation für den Kalkulationszeitraum 2025 bis 2028 
für die Kurzone 1 und Kurzone 2 zur Kenntnis und beauf-
tragt die Verwaltung, bis Juni 2026 eine neue Kurtaxesat-
zung zu erarbeiten.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	 13
stimmberechtigt:	 13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   0

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine Mitglieder 
des Stadtrates wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Gefasster Beschluss der Sitzung des 
Verwaltungsausschusses am 10.11.2025

Beschluss Nr. VA-002/2025
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Wolkenstein stimmt 
gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO der Annahme und Vermitt-
lung folgender Spenden, die der Bürgermeister im Rahmen 
seiner Zuständigkeit erhalten hat, zu.

-	 1.505,50 € von mehreren Spendern für das Museum  
	 Wolkenstein
-	 1.800,00 € von mehreren Spendern für die Bibliothek  
	 Wolkenstein
-	 1.985,52 € von mehreren Spendern für die Förderung  
	 des Denkmalschutzes und der  Denkmalpflege
-	 500,00 € von einem Spender für die Grundschule  
	 Wolkenstein
-	 31,24 € Sachspende von einem Spender für den Hort  
	 der Grundschule Wolkenstein
-	 50,00 € von einem Spender für den Hort der Grund- 
	 schule Wolkenstein
-	 500,00 € von einem Spender für die FFW Wolkenstein – 
	 Ortsfeuerwehr Hilmersdorf
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Impressum

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Wolkenstein erscheint monatlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

Herausgeber: Stadtverwaltung Wolkenstein, Markt 13, 09429 Wolkenstein, 
Telefon 037369 131-0, Fax 037369 131-11

Gesamtherstellung 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Hauptstraße 14a, 09429 Wolkenstein  
OT Gehringswalde, Telefon 037369 9444, Fax 037369 9942,  
E-Mail: info@druckerei-schuetze.de, www.druckerei-schuetze.de

Redaktion
Verantwortlich für den amtlichen und den redaktionellen Teil sowie alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: der Bürgermeister der Stadt Wolkenstein oder 
sein Vertreter im Amt. Die Redaktion behält sich bei Textbeiträgen Änderungen 
oder Kürzungen vor. Für Druckfehler, unverlangte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Verantwortlich für die Anzeigen: 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Hauptstraße 14a, 
09429 Wolkenstein OT Gehringswalde, 
Telefon 037369 9444, Fax 037369 9942, E-Mail: info@druckerei-schuetze.de

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:	 7
davon anwesend:	 7
stimmberechtigt:	 7
Ja-Stimmen:		  7
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   0

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine Mitglieder 
des Stadtrates wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Bürgerpolizei  

Damit der Spaß zu Silvester kein jähes Ende nimmt

Die Zeit um Weihnachten und den Jahreswechsel ist eine 
ruhige, besinnliche Zeit. Zum Jahresende hin ist es aber 
auch die Zeit der Raketen, Knallbonbons, Knallfrösche 
und Chinakracher – kurz: der Pyrotechnik. Bei der 
Verwendung sind einige Punkte zu beachten.
In Deutschland darf ohne eine spezielle Erlaubnis nur 
Feuerwerk der Kategorien F1 und F2 verwendet werden.
Die 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz legt fest, 
dass das Feuerwerk der Kategorie 2 grundsätzlich vom  
31. Dezember, 00:00 Uhr, bis 1. Januar, 24:00 Uhr, 
erfolgen darf. Manche Städte und Gemeinden legen auch 
noch weitere Einschränkungen fest.
Es dürfen nur Feuerwerkskörper verwendet werden, die 
ein amtliches Prüfverfahren durchlaufen haben. Geprüfte 
und zugelassene Böller sind am CE-Zeichen erkennbar, 
das auf jedem Feuerwerkskörper oder zumindest seiner 
Verpackung abgedruckt ist. Im eigenen Interesse sollte 
man von Feuerwerkskörpern ohne CE-Zeichen lieber die 
Finger lassen.
Feuerwerk aus anderen Ländern, wie zum Beispiel 
Polen oder Tschechien, kann weitaus gefährlicher 
sein, unter Umständen bereits in der Hand explodieren 
oder gefährliche Splitter bei der Explosion bilden. Die 
Einfuhr und Verwendung sind verboten und werden 
strafrechtlich verfolgt. Ebenso macht sich strafbar, wer 
an Feuerwerkskörpern herumbastelt. Durch das Öffnen 
oder Bündeln von Böllern passieren jedes Jahr Unfälle, 
bei denen Personen schwer verletzt werden.
Der unsachgemäße Gebrauch von Pyrotechnik kann 
weitreichende Folgen haben. Wenn der Knaller im 
Wohnzimmer landet, der Schuppen des Nachbarn durch 
eine fehlgeleitete Rakete in Brand gesetzt wird oder 
gar eine Person durch einen Knallkörper zu Schaden 
kommt, kann eine Schadensersatzzahlung durchaus 
mehrere tausend Euro betragen. Zudem wird die Polizei 
strafrechtlich ermitteln.
Um Unfälle und Verletzungen beim Umgang mit 
Pyrotechnik zu vermeiden, beherzigen Sie auch die 
nachfolgenden Handlungsempfehlungen:

-	 Feuerwerkskörper gehören nicht in Kinderhände. Beim  
	 Umgang mit der ungefährlichsten Kategorie F1 
	 (Kleinstfeuerwerk), welche ab zwölf Jahren verwendet  
	 werden darf, sollten Kinder stets beaufsichtigt werden.
-	 Halten Sie einen sicheren Abstand zu anderen Personen, 
	 Tieren, Gebäuden, Fahrzeugen und brennbaren  
	 Gegenständen. Werfen Sie Böller nicht blindlings weg  
	 und richten Sie sie nicht auf Menschen.
-	 Ein Balkon ist grundsätzlich kein geeigneter Ort für die  
	 Verwendung von Feuerwerkskörpern, insbesondere  
	 nicht zum Starten von Raketen oder Anzünden von 
 	 Feuerwerksbatterien. Achten Sie darauf, dass die  
	 Raketen ungehindert aufsteigen können –  
	 Dachüberstände oder Bäume können sonst die Raketen  
	 wieder nach unten leiten. Starten Sie Silvesterraketen  
	 stets senkrecht nach oben und nur aus einer sicheren  
	 Vorrichtung heraus, z. B. einer leeren Flasche in einem  
	 Getränkekasten.
- 	 Kleine und leichtere Feuerwerksbatterien können beim  
	 Verschießen ins Kippeln geraten und das kann durch  
	 einen Aufschaukel-Effekt zum Umfallen der Batterie  
	 führen. Das Verletzungsrisiko steigt dann immens. Lesen  
	 Sie die Gebrauchsanleitung und benutzen Sie Klappfüße  
	 oder andere Stabilisierungselemente, sofern diese am  
	 Produkt vorhanden sind.
-	 Beachten Sie, dass sich insbesondere Feuerwerksbatterien  
	 beim Verwenden stark aufheizen und Pappbestandteile  
	 noch lange nachglimmen können. Lassen Sie deshalb  
	 ausgebrannte Batterien ausreichend abkühlen.  
	 Verbringen Sie Feuerwerksreste erst dann zu einem  
	 Sammelplatz oder einer Mülltonne, wenn eine  
	 Brandgefahr sicher ausgeschlossen werden kann.
-	 „Blindgänger“ sollten keinesfalls versucht werden, erneut  
	 anzuzünden! Entsorgen Sie diese Feuerwerkskörper im  
	 Hausmüll, nachdem sie diese beispielsweise mit Wasser 
	 überschüttet oder in einen mit Wasser gefüllten Eimer  
	 gelegt haben.
-	 Achten Sie darauf, die Umwelt zu schonen und  
	 hinterlassen Sie keine Abfälle – wer böllert, räumt auch  
	 auf!

Ihre Bürgerpolizistin 
Olivia Barthel
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Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister gratuliert 
(nachträglich) allen Jubilaren ganz 
herzlich, wünscht ihnen weiterhin 
alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

OT Schönbrunn

am 24.11. Herr Günter Hunger zum 75. Geburtstag

am 24.12. Frau Christiane Schubert zum 70. Geburtstag

OT Warmbad

am 21.11. Frau Karin Zickmantel zum 75. Geburtstag

am 31.12. Frau Brunhilde Lorenz zum 85. Geburtstag

OT Gehringswalde

am 24.12. Herr Ralf Simon zum 70. Geburtstag

OT Wolkenstein

am 03.01. Herr Zoltan Dalmadi zum 70. Geburtstag

am 15.01. Herr Werner Schmieder zum 70. Geburtstag

Kulturelle Einrichtungen

Museum im Schloss

Der November: Ein aufregender und 
ereignisreicher Monat im Museum Schloss 
Wolkenstein mit „AmethystGeflüster“ und 
vielen Besuchern

Mitten im November gab es im 
Museum Schloss Wolkenstein 
zum allerersten Mal ein 
„AmethystGeflüster“ anlässlich 
der Fertigstellung eines 
komplett neuen Ausstellungs-
bereiches, dem neu gestalteten 
AmethystGewölbe im Erd-
geschoss. Seit 2 Monaten ist 
nun das AmethystGewölbe 
geöffnet und hat seitdem 
schon zahlreiche Besucher und 
Interessenten nach Wolkenstein 
gelockt. Viele von ihnen geben 
ihrer Begeisterung schon beim 
Öffnen der Tür Ausdruck. 
Nicht selten ist da ein „Oh, wie 
schön“ zu hören. Man fühlt sich verzaubert und möchte 
den Raum auf keinen Fall gleich wieder verlassen. Das 
war der Wunsch, der offenbar in Erfüllung gegangen ist. 
Natürlich empfindet es jeder Besucher anders, aber sogar 
diejenigen, die nicht in erster Linie mineralienbegeistert 

sind, lassen sich vom Zauber der Präsentation einfangen.
Zum „AmethystGeflüster“ am 15. November kamen 
nicht nur Besucher aus der näheren Umgebung, sondern 
auch viele mit weiterer Anreise. Um den erzgebirgischen 
Amethyst mit seinen einzigartigen Besonderheiten 
unseren Gästen und Interessierten näher bringen zu 
können, gab es an einige zusätzliche Angebote, die man 
nicht alle Tage erleben kann. Jeder war herzlich eingeladen,  
André Vorsatz beim Schleifen oder Facettieren eines 
Amethysts zuzusehen, die Mineralienzeichnungen von 
Markus Thierfelder zu bestaunen und sich auch selbst 
auszuprobieren (was hauptsächlich von den kleinen 
Gästen genutzt wurde). Am Nachmittag gab es einen 
spannenden Vortrag von Dr. Jürgen Weyer, der u. a. die 
Frage klären sollte, ob der Amethyst ein „Oma-Stein“ ist. 
Die anwesenden Zuhörer kennen die Antwort, die hier nicht 
verraten werden soll. Vielleicht gibt es ja irgendwann noch 
eine Wiederholung des Vortrags bzw. eine Ergänzung. 
Sammler und Auskenner hatten außerdem die Möglichkeit, 
am Tisch von Jens Häusler aus hunderten Amethysten 
passende für die eigene Sammlung zu finden. Für die 
musikalische Umrahmung des offiziellen Teils am späten 
Nachmittag sorgte Musiker Thorsten Reuter und gab 
anschließend noch einige seiner Lieblingslieder zu Gehör. 
Erstmals konnte den Besuchern auch die neu erstellte 
Broschüre „AmethystGewölbe“ präsentiert werden, die 
bei Interesse käuflich erworben 
werden kann. Sie enthält 
zahlreiche Informationen 
rund um die Geschichte des 
erzgebirgischen Vorkommens 
von Amethyst und zu jedem der 
33 ausgestellten Objekte. An 
dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei Olaf Martin 
bedanken, der sich kurzfristig 
zu einer „Nachtschicht“ im 
Museum überreden ließ, um 
die Amethyste fotografisch 
entsprechend in Szene zu 
setzen. Ein herzlicher Dank gilt auch dem Team der 
Druckerei Schütze, die den Druck beinahe in Windeseile 
realisierte. 

Das Museum Schloss Wolkenstein kann im Dezember 
und über den Jahreswechsel außer montags und am 
24.12.2025 von Dienstag – Sonntag sowie an allen 
Feiertagen von 10:00 – 16:00 Uhr besichtigt werden. An 
den Sonn- und Feiertagen sowie am 31.12.2025 finden 
außerdem jeweils um 10:30 Uhr Schlossführungen statt.

Die Bauarbeiten am Westflügel sind noch nicht 
abgeschlossen, aber inzwischen wurde die Verschattung 
auf der Rückseite in Richtung Schönbrunn fertiggestellt 
und das Gerüst abgebaut. Aus der Ferne fügt sich das 
„neue“ Gebäude sehr gut in das bestehende Ensemble 
ein. Der Innenausbau kann zwar auch bei winterlichen 
Temperaturen weitergehen, aber die komplette 
Fertigstellung und anschließende Nutzung wird noch eine 
Zeit dauern.

Bleiben Sie neugierig und kommen am besten einmal 
selbst vorbei!
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Herzlich willkommen zu einer besonderen 
Veranstaltung im Advent in Kirche und 
Schloss Wolkenstein

an der Annaberger Straße

Für das leibliche Wohl ist ganztags gesorgt!
Die Einnahmen aus dieser Veranstaltung 
werden für einen guten Zweck gespendet.
Es freuen sich auf Ihr Kommen die Stadt & Kirchgemeinde Wolkenstein
Mit Unterstützung des Fördervereins 
St.-Bartholomäus-Kirche Wolkenstein e. V.

Änderungen vorbehalten!  
Informationen im Museum & Gästebüro und Stadtbibliothek  
Telefon: 037369 87123, 131-27 oder 0172 4701761

am Sonntag, 14. Dezember 2025

10 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst

anschließend „Offene Kirche“ und Turmführungen bis ca. 15:30 Uhr

10 – 17 Uhr:  Schloss / Schlosshof:
                       Museum, Adventsbasteln, Kerzen ziehen, Sterne falten,  
  & kleine Verkaufsangebote

                        „Alte Pfarre“: 
  Kaffeestube, Trödelmarkt und Basteln 

15 Uhr:  „Schneeweißchen & Rosenrot“ 
 mit Märchenerzählerin Angela im Schloss, Festsaal 2. Etage                         

17 Uhr: „Adventsmusik“ 
 in der St.-Bartholomäus-Kirche

Stadtbibliothek 

Kerzen ziehen in der Adventszeit und 
Bibliotheksurlaub am Jahresende  

Viele haben schon sehnsüchtig auf das alljährliche Angebot 
gewartet, während der Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
im Advent, aus Bienenwachs selbst Kerzen zu ziehen. 
Einige Eltern, die heute mit ihren Kindern zum Kerzen ziehen 
kommen, haben sich vor Jahren schon selbst in diesem 
Handwerk ausprobiert und Freude daran gefunden. Wer den 
Dreh einmal raus hat, der kann es meistens gar nicht mehr 
lassen. Kerzen ziehen kann süchtig machen, was in diesem 
Fall aber nicht wirklich gefährlich ist. Aufpassen muss man 
dabei schon, denn hin und wieder wird aus Versehen auch 
mal der Finger mit ins heiße Wachs getaucht. Dann wird 
schnell gepustet und schon ist der Schreck vorüber. Das 
Ergebnis entschädigt für alle Mühe – eine selbst gemachte 
Kerze, die ein Unikat darstellt. Keine Kerze gleicht der 
anderen und kann wunderbar als Geschenk Verwendung 
finden.
Ganz nebenbei kann man entspannen, die Ruhe genießen 
und sich langsam auf Weihnachten freuen.

Am Donnerstag, 18. Dezember 2025, sind die Türen zum 
letzten Mal in diesem Jahr geöffnet und Kerzen ziehen 
sowie Buchausleihe möglich.

KILIAN 2025  

„Dornröschen“ – ein Puppenspielgeschenk für Wolken-
steiner Kinder im Rahmen des Projektes Kilian 
(Kinderliteratur anders)

Am Vormittag des 5. November 2025 war das „Haus 
des Gastes“ bzw. der Ratskellersaal voller Kinder aus 
der Grundschule und den beiden Kindereinrichtungen 
in Schönbrunn und Gehringswalde. Auf der Bühne 
in Wolkenstein stand bereits zum zweiten Mal die 
Puppenspielerin Meike Kreim und begeisterte mit ihrer 
Inszenierung des bekannten Märchens die fast 80 kleinen 
und auch die großen Zuschauer. Die Aufführung war ein 
tolles Erlebnis, bei dem nicht nur einmal die Unterstützung 
der Kinder gefragt war, z. B. beim Wünsche wünschen 
und bei Fragen nach Details aus dem Märchen. Einige 
Kinder kannten sich sehr gut aus. Beim Vortragen ihrer 

Vom 19. Dezember 2025 bis zum 18. Januar 2026 bleibt 
die Stadtbibliothek dann wegen URLAUB geschlossen!
Man kann und sollte sich für diese Schließzeit mit 
ausreichend Medien bevorraten, damit man nicht plötzlich 
kein Lesefutter mehr hat.
Es gibt auch jede Menge Weihnachtsgeschichten zum 
Vorlesen, Anhören oder Anschauen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit und machen es sich gemütlich.

Das Bibliotheksteam wünscht allen eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten ohne Stress und ein für alle Menschen 
friedliches Jahr 2026!

Kerzen ziehen 
in der Stadtbibliothek Wolkenstein am Markt 

 
 

vom 01.12. – 18.12.2025 
 
 

montags, dienstags und donnerstags 
von 13.00 – 18.00 Uhr 

 
Bitte für Material einen Unkostenbeitrag mitbringen! 

Nähere Informationen unter Tel. 037369 / 131-27! 
 

 

 Die Stadtbibliothek Wolkenstein    
        bleibt in der Zeit  

 

vom   19. Dezember 2025     
                 bis     18. Januar 2026 
 

 

wegen Urlaub geschlossen! 
       

Ein frohes Weihnachtsfest, schöne Ferien sowie 
ein gutes, vor allem friedliches Jahr 2026! 

 
Bei Bedarf können Medien auch im Museum Schloss Wolkenstein                

(Di – So und Feiertage: 10 – 16 Uhr, Schließtag 24.12.2025)  
abgegeben werden. 
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Unser klingendes Weihnachtsprogramm  

Unter funkelnden Lichtern und einer Prise 
vorweihnachtlicher Aufregung, luden die Kinder des 
Kindergartens in Gehringswalde in diesem Jahr zu einer 
besonderen Weihnachtsfeier ein – diesmal unter dem 
heiteren Motto „Das große Musikquiz“. Mit leuchtenden 
Augen und einer guten Portion Spielfreude stellten sie 
kurze pantomimische Szenen aus bekannten Liedern 
dar, welche das Publikum dann erraten musste. Danach 
gab es das Ganze natürlich noch einmal mit der richtigen 
musikalischen Untermalung.

Wünsche durften die Kinder nach vorn auf die Bühne 
kommen und diese allen mitteilen. Dabei wurde nicht 
gedrängelt, geschubst oder laut gerufen. Aufmerksam 
und beeindruckt vom Geschehen auf der Bühne 
verfolgten alle gespannt das Märchen und spendeten am 
Ende ordentlich Applaus.

Über so viel Begeisterung war natürlich noch eine andere 
Zuschauerin erfreut, nämlich die Projektkoordinatorin 
Beate Weiß vom Landesverband Sachsen im Deutschen 
Bibliotheksverband e. V.. 

Finanziert wird dieses Projekt mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes vom Land Sachsen / Sächsisches Staats-
ministerium für Kultus. Abschließend durften an die 
teilnehmenden Einrichtungen noch Bücher verschenkt 
werden, natürlich zum Thema „Dornröschen“. 

Vielen Dank!

Hinweise zur Verteilung des Wolkensteiner Anzeigers 

Die adresslose Verteilung in die Briefkästen erfolgt durch 
die Freie Presse / Blick auf der Grundlage der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen vom Verteiler. Verteilreklamationen 
bitte per E-Mail an qm@cvd-mediengruppe.de übergeben.

Kindertagesstätten

Kita „Regenbogen“

Hallo, ihr kleinen Knirpse!

Seid ihr neugierig? Probiert ihr gern neue
Spielsachen aus? Freut ihr euch, mit 

anderen Kindern zu spielen? Besucht ihr noch 
nicht den Kindergarten?

Dann laden wir euch und eure Eltern zum

KNIRPSEN-TREFF

jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:30 – 16:30 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.

Telefonisch sind wir zu erreichen unter der 
037369 8234.

Auf euren Besuch am 06.01.2025
freuen sich die Erzieherinnen der 

Kita „Regenbogen“ Gehringswalde.
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Kita „Zwergenland“

Buntes Drachenfest trotz Wind-Flaute

Am Samstag, dem 15. November 2025, um 09:30 Uhr 
trafen sich Kinder, Eltern und Erzieher vor der Kneipp-Kita, 
um sich gemeinsam auf den Weg zu einem nahegelegenen 
Feld zu machen, ein idealer Ort, um Drachen in den Himmel 
steigen zu lassen.
Schon auf dem Weg war die Aufregung spürbar. Stolz 
trugen die Kinder ihre zum Teil selbst gestalteten oder 
liebevoll ausgesuchten Drachen bei sich.
Doch die Natur hat ihren eigenen Kopf. Am Ziel 
angekommen, zeigte sich schnell: Der Wind meinte es 
an diesem Tag nicht besonders gut mit dem kleinen 
Drachenflieger*innen. Nur wenige Drachen schafften es, 
mit etwas Schwung und viel Geduld, für kurze Momente in 
die herbstliche Luft aufzusteigen.

Aber in der Pädagogik gilt: Aus jeder Situation lässt sich 
etwas Besonderes machen – und genau das geschah. 
Spontan wurde das große Schwungtuch ausgepackt, 
das in der Kita ohnehin ein beliebtes Bewegungs- und 
Koordinationsmaterial ist. Die Kinder schufen Wellen, 
versteckten sich darunter oder liefen gemeinsam im Kreis. 
So wurde aus dem windarmen Drachentag ein lebendiges 
Bewegungsfest. Das freie Toben auf der Wiese hat den 
Kindern eh am meisten gefallen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Beim „Flieger-Imbiss“ konnten sich Groß und Klein stärken. 
Die gemeinsame Pause unter freiem Himmel schuf eine 
gemütliche Atmosphäre, in der Gespräche, Austausch und 
gemeinsames Genießen nicht zu kurz kamen.

Das Publikum durfte rätseln, staunen und herzlichst 
lachen: Von zeitlosen Kinderliedern wie „Hänsel und 
Gretel“ und „Alle meine Entchen“ über Stimmungsklassiker 
wie „Dr Holzmichl“ bis hin zu aktuellen Hits wie „Hulapalu“ 
spannte sich ein musikalischer Bogen, der Großeltern wie 
Eltern gleichermaßen einbezog. Als krönenden Abschluss 
des Programms sangen die Kinder noch gemeinsam mit 
dem Publikum das Lied vom „Raachermannl“.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die mit ruhigen Händen, warmen Herzen und 
reichlich Einsatz, Speisen und Getränke bereitstellten. 
Ebenso danken wir dem Weihnachtsmann, der mit einem 
Sack voller Geschenke vorbeischaute und für strahlende 
Kindergesichter sorgte.

Wir wünschen allen eine friedvolle Adventszeit, ein 
fröhliches Weihnachtsfest und einen beschwingten Start 
ins Jahr 2026! 

Jenny Schreiter 
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Trotz der fehlenden Windkraft blieb das Drachenfest der 
Kneipp Kita Zwergenland ein Erfolg – nicht wegen der 
Höhe der geflogenen Drachen, sondern wegen der Nähe 
zwischen Kindern, Eltern und Erzieher*innen. Ein Tag, der 
zeigt: Gemeinschaft, Bewegung und die Freude an kleinen 
Abenteuern sind der wahre Kern solcher Feste.

Eure Kneipp Kita Zwergenland

„ALLES HOLZ“

Am 05.11.2025 fuhr unsere 3b und eine Woche später die 
3a zur Mitmachausstellung „ALLES HOLZ“ nach Chemnitz. 
Unsere Fahrt mit der Erzgebirgsbahn und der Straßenbahn, 
verbunden mit einem kleinen Sprint, war für viele Kinder 
schon ein kleines Erlebnis. Im Europark angekommen, 
hatten wir einen vielseitigen „Werkunterricht“ zum 
Thema „Holz“. In der ersten Stunde probierten wir uns 
an sehr vielen Stationen aus und erfuhren viel „Rund ums 
Holz“. Dabei waren Wissen, Geschicklichkeit, Kreativität, 
Muskelkraft und offene Augen und Ohren gefragt. Uns 
faszinierte vor allem der nachgebaute 1000jährige 
Baumstamm inmitten der Halle. Den noch immer lebenden 
Baum, der sogar älter als die Stadt Chemnitz ist, konnten 
wir auf 2 Fotos bewundern. Beim Erforschen des Inneren 
hatten wir ein richtiges „Gänsehautgefühl“ und viel Spaß. 
Die Zeit reichte gar nicht aus um handwerklich tätig zu sein, 
wie z. B. Holz biegen, Basteln, Dachstuhl konstruieren, 
Tisch und Stuhl bauen oder um ein Fußbodenmosaik zu 
legen. Das Wissen wurde in einem Quiz getestet oder 
am Mikroskop und  bei Versuchen erweitert. Außerdem 
haben die Schüler um die Wette gefräst und ein Sägewerk 
besichtigt. Beim Schlüpfen in die Rolle von Waldarbeitern 
und Holzrückpferden hatten wir großen Spaß. Einen 
Baum beim Wachsen zu beobachten und ihm dabei 
helfen war ein beeindruckendes Erlebnis. Den zweiten 
Teil der Zeit verbrachten wir in der Holzwerkstatt. Dort 
fertigte jedes Kind mit viel Eifer und Sorgfalt sein eigenes 
Holzspielzeug an. Dazu mussten die Teile selbst aus 
Schindeln und Scheiben gefertigt werden. Beim Schlagen 
auf dem Locheisen brauchten wir unsere ganze Kraft. 
Nach dem Feilen, Glätten und Gestalten entstanden 
dabei 33 wunderschöne bunte Kreisel, die gleich in einem 
Wettbewerb mit Freude und Erfolg getestet wurden. 
Vielen Dank an Herrn Grunewald und Herrn Zschocke für 
die Begleitung und Unterstützung.

Andrea Drechsel

Andy Ruhnow mobile Sauna verzaubert 
das „Zwergenland“

In der Woche vom 24. bis 28. November 2025 verwandelte 
sich der Kneipp Kindergarten „Zwergenland“ in einen Ort, 
an dem es nicht nur nach Fichtennadeln und warmem Holz 
duftete, sondern an dem auch kleine Wunder geschahen. 
Möglich machte das Andis gemietete Sauna, die im 
Rahmen des Kneipp-Monats direkt auf dem Außengelände 
des Kindergartens aufgestellt wurde – ein Highlight, das 
sowohl Kinder als auch die Erzieher zum Strahlen brachte.

Bürgerschule
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anyone – anywhere – anytime

Street Racket begeistert Kinder der 
Bürgerschule Wolkenstein

Große Freude herrschte an unserer Schule, als die 
Schülerinnen und Schüler kürzlich eine großzügige Spende 
von Street Racket-Schlägern erhielten. Somit können Sie 
ein neues, vielseitiges Bewegungsspiel kennenlernen. Aber 
was ist Street Racket eigentlich?
Street Racket ist ein innovatives Rückschlagspiel, das ohne 
aufwendige Ausrüstung und auf nahezu jedem Untergrund 
gespielt werden kann – egal ob auf dem Schulhof, in der 
Turnhalle oder sogar im Klassenzimmer. Ein mit Kreide 
gezeichnetes Spielfeld genügt, um loszulegen. Gespielt 
wird mit speziellen, leicht zu handhabenden Schlägern und 
einem weichen Ball. Ziel ist es, den Ball kontrolliert und 
geschickt über ein einfaches Spielfeld zu schlagen – das 
Motto lautet:  jeder – überall – jederzeit.
Das Spiel fördert nicht nur Koordination und Bewegung, 
sondern auch Konzentration, Teamgeist und Fairness. Es 
bietet sehr gute Möglichkeiten Sport mit anderen Fächern 
zu vernetzen. Besonders erfreulich ist, dass Street Racket 
barrierearm und inklusiv ist – alle Kinder können mitmachen, 
unabhängig von Alter oder sportlicher Erfahrung.
Das nächste Ziel ist es, das Spielfeld im kommenden 
Jahr dauerhaft auf dem Schulhof und/oder Sportfeld 
aufzubringen. Hier hoffen wir auch auf die Hilfe durch die 
Stadtverwaltung und des Bauhofes. Vielleicht schaffen wir 
sogar auch in Zukunft den Zugang für Spieler im öffentlichen 
Raum. Denn dies ist nicht nur ein Spiel für Kinder, sondern 
für jeden.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Organisation Inner 
Wheel Club Erzgebirge, die diese Spende möglich gemacht 
haben.

M. Wittig

Schulrunde der 65. Mathematikolympiade

Die Mathematik-Olympiade bietet allen interessierten 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, ihre Leistungen 
auf mathematischem Gebiet mit anderen zu messen. Dabei 
geht es nicht ausschließlich um das Rechnen. Der Spaß 
am logischen Denken, der Kombinationsfähigkeit und das 
Finden kreative Lösungen sind gefragt. Zur Schulrunde 

Dornröschen war ein schönes Kind …

Dieses Lied konnten alle Erstklässler mitsingen, als es im 
Theater angestimmt wurde.

Am 5. November folgten wir der Einladung von Uta Liebing 
im Namen des Landesverband Sachsen im Deutschen 
Bibliotheksverband e. V. in den Ratskellersaal. Das 
Theater Papperlapapp – Puppenspiel Meike Kreim führte 
den Klassiker „Dornröschen“ auf. Die Kindergartenkinder 
und Schüler der ersten Klasse wurden in das Theaterstück 
mit einbezogen, so dass es keinem schwer fiel, der 
Geschichte zu folgen. Faszinierend war, wie eine Person 
in so viele Rollen schlüpfen kann, so dass einige Kinder 
dachten, es wären mehrere Schauspieler.

Zum Abschluss gab es für jede Einrichtung zwei 
wunderschöne Märchenbücher. Sowohl das Puppenspiel, 
als auch die Buchgeschenke wurden mit Steuermitteln 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes vom Land Sachsen (Sächs. 
Staatsministerium für Kultus) finanziert. Vielen Dank 
dafür.

D. Ihle

schwitzten im Oktober/ November die Teilnehmer der 
Klassen 3 und 4.

In der Klassenstufe 3 stellten sich 18 Kinder dieser 
Herausforderung. Victoria Melzer gewann vor Valentina 
Schuffenhauer und Julika Böttger. Herzlichen Glückwunsch!
In den 4. Klassen gewann Celina Schuster die Schulrunde 
vor Elenore. Beide Mädchen qualifizierten sich damit für die 
Teilnahme an der Mathematikolympiade am Gymnasium 
Zschopau. 

Auf Regionalebene erreicht Elenore einen hervorragenden 
2. Platz und Luisa lag ebenfalls im vorderen Starterfeld. 
Bei der Festveranstaltung am 20.11.2025 in der Sparkasse 
Marienberg konnte Elenore ihren Preis zwischen zahlreichen 
weiteren „Mathematikern“ in Empfang nehmen. 

Herzlichen Glückwunsch, auch an Leah Haase und Mila 
Seidel, die sich den 3. Platz in der Schulrunde teilten.

Annett Brunner
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„Vorlesen spricht deine Sprache“

So hieß das Motto des bundesweiten Vorlesetages 
dieses Jahr. Acht Klassen, acht Vorleser und mehr als 
acht Geschichten. In jeder Klasse wurde eine Stunde lang 
in gemütlicher Atmosphäre gelauscht, in Geschichten 
abgetaucht und Bilder angeschaut. Die Kleine bekamen 
zwischendurch eine Bewegungspause, einer größeren 
Klasse wurde passend zur Geschichte Tee und Kuchen 
serviert. VIELEN DANK an alle Mamas, Omas, Opas und 
Freunde der Schule.

In den Klassen 1 war Frau Hofmann mit „Spekulatius, der 
Weihnachtsdrache“ und Frau Grunewald mit „Grüffelo“ 
im Erzähltheater und „Der Bücherfresser“. In den 
zweiten Klassen waren Herr Müller mit „Die schönsten 
Geschichten vom Holunderweg“ und Frau Ullmann mit 
drei tierischen Bilderbüchern von Rachel Bright. Frau 
Schiefer las „Der Tag an dem Opa den Wasserkocher auf 
den Herd stellte“ und Frau Schaarschuch eine Geschichte 
von Tilda Apfelkern in den dritten Klassen. Die Vierer 
lauschten Frau Haase mit „Du bist einmalig“ und Frau 
Arnold mit „Die Glückspilze der Klasse 4“. Ein großes 
Dankeschön für die Zeit, die Sie den Kindern geschenkt 
haben. Es war eine tolle Bereicherung.

Wer gern vorliest und sich ein Publikum in Klassenstärke 
vorstellen kann, darf sich gern den 20. November 2026 
vormerken. Nun wünsche ich Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, mit Geschichten und Märchen und 
gemütlichem Beisammensein.

D. Ihle

Beginn der Theatersaison

„Morgen, Findus, wird‘s was geben“, hieß es für unsere 
Kinder der zweiten Klasse am 24.11.2025. Der Tradition 
folgend nutzten wir die beginnende Weihnachtszeit für 
einen Theaterbesuch und machten uns auf ins Eduard-
von-Winterstein-Theater in Annaberg-Buchholz. Mit 
Beginn der Vorstellung war der anfängliche Anreisestress 
mit Schienenersatzverkehr schnell verflogen und wir 
durften eine wunderschöne und unterhaltsame Stunde 
lang eine zauberhafte Geschichte erleben: Der kleine Kater 
Findus, bekannt aus den Büchern von Sven Nordquist, 
wünschte sich nichts sehnlicher zu Weihnachten, als den 
Weihnachtsmann zu treffen und von ihm eine Überraschung 

Winterfreuden in der Talfahrt

Richtiger tiefer und langanhaltender Schnee ist selbst 
hier im Erzgebirge nicht mehr ganz so selbstverständlich. 
Darum eilt es immer sehr, wenn die ersten Flocken 
fallen und tatsächlich liegen bleiben. Fix wurden diese 
Woche also die Schlitten aus dem Schulkeller geholt und 
Schneehosen aus dem hintersten Schrankfach gezogen. 
Die Klasse 3b durfte den Kleinen aus der 1b die Talfahrt 
zeigen. Jeder Erstklässler hatte ein Drittklässlerkind 
als Rodelpaten und so ging der Spaß nach der kurzen 
Einweisung direkt los. Selbst die Kleinen sind unermüdlich 
immer und immer wieder den steilen Berg hinaufgestapft 
und wir haben tatsächlich fast zwei Unterrichtsstunden 
im Schnee verbringen können, ohne dass jemand 
frieren musste und vor allem ganz ohne Verletzungen. 
Wir danken Benjamin Lange für seine humorvolle und 
tatkräftige Unterstützung. Nun bleibt uns nur das Warten 

zu bekommen. Was seinen Besitzer, den alten Petersson 
jedoch schwer in Not brachte – in dem Glauben, er müsse 
sich nun um einen nachgebauten Weihnachtsmann 
bemühen. Am Ende kam jedoch alles ganz anders und es 
lag jede Menge Magie in der Luft. Zu viel wollen wir aber 
nicht verraten, denn das Stück ist noch bis 23.01.2026 
zu bestaunen. Mit talentierten Schauspielern (allen 
voran Leopold Peter als Findus), liebevollen und lustigen 
Nebencharakteren, Gesang und Musik ist das Schauspiel 
sehr empfehlenswert. Ein herzlicher Dank geht an unseren 
Förderverein für die Übernahme der Eintrittskarten!

Lisa Trabitzsch
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auf Schneenachschub von oben, dass unsere Schlitten 
gar nicht erst verstauben können. Wir wünschen allen 
eine schöne Vorweihnachtszeit und vor allem eine weiße 
Weihnacht!

D. Ihle

FFW Schönbrunn

Übernachtungswochenende 2025

Ein spannendes und erlebnisreiches Wochenende liegt 
hinter uns!

Vom 30. Oktober bis 2. November fand unsere dies-
jährige Jugendfeuerwehrübernachtung im Gerätehaus 
Schönbrunn statt. Gemeinsam verbrachten wir vier Tage 
voller Action, Spaß und Feuerwehrgefühl.

Ganz nach dem Vorbild einer Berufsfeuerwehr wussten 
die Teilnehmer nie, wann der nächste Einsatz ruft – die 
Alarmierungen kamen überraschend zu jeder Tageszeit. 
Neben diesen realitätsnahen Übungen stand aber 
natürlich auch der Spaß im Vordergrund.

Am Freitagnachmittag ging es für uns ins Schwimmbad 
nach Geyer, wo alle beim Rutschen, Tauchen und Toben 
auf ihre Kosten kamen. Der Abend stand dann ganz im 
Zeichen von Halloween:

Bei einer spannenden Schnitzeljagd durch Schönbrunn 
suchten wir mit Taschenlampen und viel Teamgeist nach 
versteckten Hinweisen und kleinen Überraschungen.

Der Samstag begann mit einem besonderen Highlight – 
einem Ausflug zum Technischen Hilfswerk in Chemnitz. 
Dort bekamen wir interessante Einblicke in die Arbeit des 
THW und durften selbst einige Geräte aus nächster Nähe 
bestaunen. Am Abend ließen wir den Tag gemütlich bei 
einem Filmabend im Gerätehaus ausklingen, bevor es am 
Sonntag nach dem Frühstück ans Aufräumen ging.

Für das leibliche Wohl war natürlich bestens gesorgt:  
Von Chicken Nuggets mit Pommes über Makkaroni und 
Pizza bis hin zu frischen Brötchen am Morgen war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Auch das Wetter spielte 
an allen Tagen wunderbar mit – besonders bei den 
Einsätzen und dem Ausflug nach Chemnitz war das ein 
großer Vorteil.

Die Stimmung war das ganze Wochenende über super 
und besonders die unerwarteten Einsätze sorgten immer 
wieder für Aufregung und Begeisterung.

Wir blicken zurück auf ein tolles Wochenende voller 
Teamgeist, Spaß und neuen Erfahrungen – und freuen uns 
schon auf unsere nächste Übernachtung im kommenden 
Jahr!

J. Rösch, von der Jugendfeuerwehr Schönbrunn
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Kirchliche Nachrichten

Wolkenstein
Sonntag, 	 14. Dezember – 3. Advent
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

17:00 Uhr 	 Adventsmusik

Mittwoch, 	 17. Dezember
13:30 Uhr 	 Seniorenkreis – Adventsfeier

Sonntag, 	 21. Dezember – 4. Advent
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten nach 
Schönbrunn und Hilmersdorf

17:00 Uhr 	 Konzert mit Sefora Nelson

Mittwoch, 	 24. Dezember – Heilig Abend
16:00 Uhr 	 Krippenspiel

Donnerstag,	25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
05:00 Uhr 	 Christmette

Freitag, 	 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 	 28. Dezember
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten nach 
Schönbrunn und Hilmersdorf

Mittwoch, 	 31. Dezember – Silvester
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Donnerstag,	01. Januar 2026 – Neujahr
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Hilmersdorf

Ab Sonntag, 04. Januar finden alle Gottesdienste wieder 
im Gemeinderaum Alte Pfarre statt. 

Sonntag, 	 04. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Donnerstag, 	 08. Januar
16:00 Uhr 	 Donnerstags – Kreativ

Sonntag, 	 11. Januar
Herzliche Einladung zum gemeinsamten Gottesdienst, 
der zugleich Start der Allianzgebetswoche ist, nach 
Hilmersdorf. 

19:30 Uhr	 Gebet für unsere Gemeinde 
	 (Allianzgebetswoche)

Sonntag,	  18. Januar
10.30 Uhr 	 Gottesdienst

Regelmäßig jeden Montag:
19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde im kleinen 
	 Gemeinderaum (Alte Pfarre)

Allianzgebetswoche 2026

Gott ist treu seinem Wesen nach. Er ist der große „Ich 
bin“. Er steht zu seinem Wort und zu den Versprechen und 
Bündnissen, die er mit Noah, Abraham, Isaak und Israel 
eingegangen ist – bis heute.
Gott ist treu auch da, wo wir Menschen untreu sind. Er 
führt Israel durch die Wüste, begleitet es durch Zeiten 
der Rebellion und Umkehr, und offenbart sich als „gnädig 
und barmherzig, geduldig und von großer Treue“ (Psalm 
86,15). Seine Treue erreicht den Höhepunkt in Jesus 
Christus. In ihm wird Gottes Treue sichtbar und greifbar. 
Seine Treue zu uns ermöglicht Umkehr, Vergebung und 
Neuanfang.
Gottes Treue bleibt nicht ohne Wirkung. Sie ruft uns in 
die Nachfolge. Als Gemeinde Jesu sind wir berufen, seine 
Treue in unserem Leben sichtbar werden zu lassen und 
anderen Menschen zu verkündigen.
Wir beginnen die Allianz-Gebetswoche mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, den 11.01.2026, 
10:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Hilmersdorf. Danach 
wollen wir als Gemeinde jeden Abend 19:30 Uhr 
zusammen beten.

Sonntag, 	 11.01. Alte Pfarre Wolkenstein
Montag, 	 12.01. Alte Pfarre Wolkenstein
Dienstag, 	 13.01. Alte Pfarre Wolkenstein
Mittwoch, 	 14.01. Pfarrhaus Schönbrunn
Donnerstag, 	15.01. Gemeinschaftshaus Gehringswalde
Freitag, 	 16.01. Gemeinschaftshaus Hilmersdorf
Samstag, 	 17.01. Gemeinschaftshaus Hilmersdorf

Hilmersdorf

Sonntag, 	 14. Dezember – 3. Advent
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Dienstag, 	 16. Dezember
19:30 Uhr 	 Hauskreistreff

Sonntag, 	 21. Dezember – 4. Advent
10:30 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 	 24. Dezember – Heilig Abend
15:00 Uhr und 16.30 Uhr Krippenspiele 

Donnerstag, 	25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr 	 Gottesdienst
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Sonntag, 	 28. Dezember
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Mittwoch, 	 31. Dezember – Silvester
20:00 Uhr 	 Gottesdienst

Donnerstag,	  01. Januar 2026 – Neujahr
14:00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 	 04. Januar
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Dienstag, 	 06. Januar – Epiphanias
19:30 Uhr 	 Hauskreistreff

Sonntag, 	 11. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst – Start der Allianzgebetswoche

11:15 Uhr 	 Gemeindeversammlung

Am Anfang des Jahres ist die Gemeinde eingeladen, 
zusammenzukommen und zu hören, was der Leitung 
der Gemeinde aktuell am Herzen liegt und was unsere 
Herausforderungen für 2026 sind. Dazu gibt es viele 
Informationen. Gleichzeitig ist uns wichtig, zu hören, an 
welchen Stellen Gesprächsbedarf besteht. Bitte kommt 
vorbei!

Sonntag, 	 18. Januar
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Gottesdienste in Schönbrunn

Sonntag, 	 21.12.
09:00 Uhr 	 Taufgottesdienst mit Pfr. Ahner, 
	 parallel Kindergottesdienst

Mittwoch,	 24.12. – Heiliger Abend
16:00 Uhr 	 Krippenspiel

Donnerstag,	 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Ahner, 
	 parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 	 28.12.
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Ahner, 
	 parallel Kindergottesdienst

Mittwoch,	 31.12. – Altjahresabend
20:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Ahner

Sonntag, 	 04.01.
16:00 Uhr 	 Krippenspielwiederholung

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Gehringswalde 

Samstag, 20. Dezember
19:30 Uhr EC-Jugendkreis

Sonntag, 	 21. Dezember
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Heiligabend, 15:30 Uhr: Andacht

Samstag, 	 03. Januar
19:30 Uhr 	 EC-Jugendkreis

Sonntag, 	 04. Januar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Donnerstag, 	08. Januar
19:30 Uhr 	 Bibelstunde

Donnerstag, 	15. Januar
19:30 Uhr 	 Allianzgebetsabend

Samstag, 	 17. Januar
19:30 Uhr 	 EC-Jugendkreis

Sonntag, 	 18. Januar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Donnerstag, 	22. Januar
19:30 Uhr 	 Bibelstunde

Anmerkung Gemeinschaftsgottesdienst: mit Kinderstunde

Vereinsmitteilungen

Heimatverein Schönbrunn e. V.
 
Pyramidenanschieben in Schönbrunn

Am 29. November 2025 wurde, in diesem Jahr  mit 
etwas Schnee,  mit dem Anschieben der Pyramide die 
Adventszeit eingeläutet. Der Heimatverein Schönbrunn 
im Erzgebirge e. V. und der Förderverein AmbrossGut 
Schönbrunn e. V. hatten eingeladen und konnten 
sich wieder über zahlreiche Besucher freuen. Der 
Posaunenchor der Kirchgemeinde Schönbrunn sorgte für 
weihnachtliche Stimmung. Viele Kinder waren gut auf den 
Besuch des Weihnachtsmannes vorbereitet und hatten 
sich die Geschenke durch das Vortragen verschiedener 
Lieder und Gedichte redlich verdient. All das war nur 
möglich durch Spenden der Mitglieder des Heimatvereins 
und Sponsoren, bei denen  wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken möchten. Gleiches gilt auch für die 
Helfer und das Team der Hofschänke im AmbrossGut, die 
uns tatkräftig unterstützten.

Wir bedanken uns bei:

• AuMoTec Andreas Pilz, Schönbrunn
• Bauernland Agrar-AG, Großolbersdorf
• Bilgro Getränke, Wolkenstein
• Carl Dietrich GmbH, Streckewalde
• Dachdeckermeister Markus Wagner, Falkenbach
• Knuth-electrics,  Schönbrunn
• Förderverein AmbrossGut Schönbrunn e. V.
• Joachim Zeidler, Schönbrunn
• Heike Bruchhold, Physiotherapie Wolkenstein
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Wolkensteiner Jugendtreff e. V.

Wir als Wolkensteiner Jugentreff e. V. möchte zum 
Jahresende noch einmal innehalten und DANKE sagen. 
Danke an all die zahlreichen Helfer, Unterstützer und 
natürlich an all unsere Sponsoren. Ohne euch wären unsere 
Verunstaltungen in diesem Jahr nicht so reibungslos über 
die Bühne gelaufen.
Wir möchten dieses erfolgreiche Jahr 2025 mit euch am 
27.12.2025 zu unserem Bandabend mit den Frühshoppers 
ausklingen lassen. 
Im Jahr 2026 sind ebenfalls wieder einige Veranstaltungen 
geplant und wir freuen uns diese mit euch erleben zu 
dürfen. 

Kultur in alten Mauern e. V.

Weihnachtsmannwagen voller Geschenke für die Kinder, 
dank zahlreicher verlässlicher Unterstützer

Seit fast 30 Jahren ist der Weihnachtsmann auf dem 
kleinen Weihnachtsmarkt auf dem Wolkensteiner Markt 
unterwegs, meistens in Begleitung einer Wichtelin oder 
Wichtels, um an die anwesenden Kinder kleine Geschenke 
zu verteilen. Möglich ist das aber immer wieder nur durch 
die alljährliche Hilfe zahlreicher Einwohner, Freunden der 
Stadt, Unternehmerinnen und Unternehmer - teilweise 
schon seit Jahrzehnten. Ein großer Dank gilt all denen, 
die durch Geldspenden das Weihnachtsmannkonto 
immer wieder auffüllen und all denen, die den 
Weihnachtsmann ganz praktisch unterstützen durch 
Hilfe beim Geschenkeeinkauf und dem anschließenden 
Verpacken. Trotz jahrelanger Übung und gewisser Routine 
kommt immer wieder die vorfreudige Aufregung auf, die 
manchmal kaum zu bremsen ist. Schließlich ist es des 
Weihnachtsmanns Lieblingsbeschäftigung, Geschenke 
zu verteilen und dafür als Dankeschön Gedichte und 
Lieder zu hören oder auch ein Bild gemalt zu bekommen. 
Nicht alle Kinder gehen ohne Angst zu dem Mann in Rot 
und bitten um ein Geschenk. Manche brauchen auch ein 
wenig Ermutigung, um sich dem Weihnachtsmann zu 
nähern. Leider werden ja immer wieder auch Geschichten 
über den Weihnachtsmann erzählt, die nicht so ganz 
der Wahrheit entsprechen. Aber zum Glück verwandelt 
sich die anfängliche Ängstlichkeit zuerst in Respekt und 
schließlich in Freude auf die Begegnung. Ein großer Dank 
für die Hilfe beim Geschenkeverteilen gilt dem diesjährigen 

• Hofschänke und Gästehaus im AmbrossGut, Eiko Schramm
• Leihs Anja und Benny, Heitersheim
• Kerstin Kempter, Physiotherapie, Schönbrunn
• Landwirtschaftsbetrieb Lutz Bruchhold
• Löwen-Apotheke, Wolkenstein
• Metallbau Schmerbeck GmbH, Hilmersdorf
• „Nashornhaut“, Rene Hoffmann, Niesky
• Rene Spindler, Schönbrunn
• Rico Zschocke, Schönbrunn
• Rosi Tappert, Schönbrunn
• Wolkensteiner Fachwerkhaus GmbH, Heiko Schulze
• Wolkensteiner Zughotel, Ullrich Reuter

Der Heimatverein Schönbrunn im Erzgebirge e. V. und der 
Förderverein AmbrossGut Schönbrunn e. V. wünschen 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2026 alles Gute.

Neue Vereinsmitglieder sind bei uns immer herzlich 
willkommen und wir hoffen auch im neuen Jahr, aktive, 
junge Mitwirkende begrüßen zu dürfen. 

Damit wünscht der Wolkensteiner Jugendtreff e. V. ein 
frohes, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2026!
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Liebe Sportfreunde,

liebe Engagierte und Unterstützer unserer Sport-
gemeinschaft 47 Wolkenstein e. V.

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Auch dieses 
Jahr wurde wieder mit Herz und Engagement in allen 
Abteilungen unseres Vereins für den Sport, für unseren 
Nachwuchs und die  Sportlergemeinschaft gelebt . Ein 
besonderer Dank gilt den Trainerteams  im Nachwuchs / 
Herrenbereich der Sektionen Fußball unserer SG 47 
Wolkenstein, die im Trainings- und Spielbetrieb viel 
geleistet haben.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Sportlern, Trainern, 
Vorstandsmitgliedern, den aktiv mitarbeitenden Eltern, 
Freunden, Gönnern, Sponsoren, der Stadtverwaltung und 
den Vereinen der Gesamtstadt Wolkenstein ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, Zeit für Ruhe und Harmonie 
in der Familie sowie für das neue Jahr 2026 Glück, 
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Unser herzlicher Dank gilt dem vielfältigen ehrenamtlichen 
Einsatz und der Unterstützung für den Verein im diesem  
Jahr. 

SG 47 Wolkenstein e. V.
Die aktuellen Trainingszeiten findet Ihr unter
www.sg47-wolkenstein.de/ 
trainingszeiten-unserer-sg-47-wolkenstein/

Der aktuelle Spielplan steht unter
www.sg47-wolkenstein.de/spielplan/

Wichtelmädchen Valentina, denn alleine wäre das alles gar 
nicht zu schaffen. Ein nicht weniger großes „Dankeschön“ 
möchte ich allen folgenden Sponsoren sagen, die mich 
wie immer sehr verlässlich mit kleinen und auch größeren 
Beträgen auf das Weihnachtsmannkonto unterstützt 
haben: 

• AXA-Vertretung Toni Steinert
• Janet Baldy-Ramm
• Cordula Carlowitz
• Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.
• Friseursalon MAXImal „salonfähig“, Maxi Walther
• Gaststätte „Zum Marktgewölbe“, René Riedel
• Gaststätte „Zum Schlossberg“, Conny und Heiko Keller
• Gislinde und Friedrich Holke, Bad Bentheim
• Kosmetik und Fußpflege Karen Beier
• Angelika Pinner
• Gisela Morgenstern
• Sachsenland Fruchtquell GmbH
• Sportgemeinschaft 47 Wolkenstein
• Stahlbau GmbH Wolkenstein

Voller Vorfreude auf das kommmende Jahr verbleibt

Ihr / euer Weihnachtsmann und seine heimlichen Helfer
vom Verein „Kultur in alten Mauern“ e. V.

Im Namen des gesamten Vorstandes der SG 47 
Wolkenstein e. V.

SPORT FREI

Zu unserem einzigsten Heimspiel in der Hinrunde hatten 
wir für unsere E-Jugend, nach unseren Ligaspielen, eine 
kleine Überraschung. Da ich, Steven Ilgner, für die coole 
Truppe der SG 47 Wolkenstein ein paar Sponsoren finden 
konnte, haben wir uns ein paar neue Sweatshirts machen 
lassen, auf die wir auch sehr stolz sind. Natürlich waren die 
Kids total begeistert davon. 

In diesem Sinne möchten wir uns ganz sehr bedanken 
bei Dachdecker-Meister Kai Schmeiser, ProWin Beraterin 
Nicole Ullmann sowie für Design und Druck bei Alex 
von de Freiheitler. Ein Dank gilt auch an unsere weiteren 
Unterstützer Sachsenland Fruchtquell und H&B Kfz 
Werkstatt Thomas Hunger. 
An diesem Spieltag konnten wir auch erstmalig mit der 
Unterstützung der Sponsoren und der Eltern alle 3 Spiele 
gewinnen. Wir als Trainer hoffen jetzt natürlich das 
wir daran in der Rückrunde anknüpfen können und mit 
weiteren tollen Leistungen überzeugen. 

Das Trainerteam 
Steven Ilgner 
Ralf Dietrich 
Marcel Ullmann 
Kevin Oelke
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Erzgebirgischer Heimatverein 
Gehringswalde mit OT Warmbad e. V.

30 Jahre Ehrenmal für die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft in Gehringswalde – Sanierung 
erfolgreich abgeschlossen

Das 1995 unter aktiver Mitwirkung des Heimatvereines in 
Gehringswalde errichtete Ehrenmal für die Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft hatte äußerlich stark unter Wind 
und Wetter gelitten. Darum setzten wir uns zum Ziel, zum 
30. Einweihungsjubiläum des Ehrenmals dessen äußeres 
Erscheinungsbild fachgerecht auffrischen zu lassen. 
Leider konnten wir keinen öffentlichen Geldgeber finden, 
der uns bei diesem Vorhaben unterstützt. Das daraufhin 
von uns angelegte Spendenkonto wurde dankenswerter 
Weise von vielen Einwohnern, aber auch von Menschen 
aus entfernten Regionen tatkräftig gefüllt, so dass wir 
der Stadt Wolkenstein als Eigentümerin des Denkmales 
den notwendigen Betrag für die Sanierung überweisen 
konnten. Pünktlich zum Volkstrauertag wurde das 
Ehrenmal im Rahmen der alljährlichen Gedenkstunde im 
neuen Glanz der Öffentlichkeit präsentiert. Die Feierstunde 
mit Kranzniederlegung wurde wieder musikalisch begleitet 
vom Posaunenchor der landeskirchlichen Gemeinschaft 
Hilmersdorf. Die Gedenkrede hielt Herr Prof. Dr. Günther 
Schneider, Vorsitzender des Landesverbandes Sachsen 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
Präsident des Deutschen Jugendherbergswerkes.
Wir danken hiermit nochmals ganz herzlich allen 
Unterstützern für ihre Spenden, egal in welcher Höhe!
Möge unser Denkmal weiterhin Ort des Gedenkens und 
der Mahnung zum Frieden in der Welt sein!
Text und Foto: Jens Wünsche

Weihnachtspyramide Gehringswalde zum 40. Mal 
angeschoben

Wie in jedem Jahr wurde auch diesmal am Vorabend des 1. 
Advent die Ortspyramide feierlich angeschoben, und das nun 
schon zum 40. Mal! Der Pyramide sieht man das nicht an, hat 
sie doch im letzten Jahr erst eine (Fast-) Generalsanierung 
erfahren. In diesem Jahr wurden nochmals einige Details 
am Lager der großen Welle nachgebessert, so dass sie 
hoffentlich die vor ihr liegenden 65 Tage störungsfrei läuft.
Punkt 16:00 Uhr erfolgte der gemeinsame Ruf „1 – 2 – 3 
– Hau Ruck!“ und die Pyramide begann sich zu drehen. 
Dazu bot der Heimatverein Bratwurst und Glühwein an 

und der Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Hilmersdorf sorgte für erste weihnachtliche Stimmung. 
Natürlich erschien später auch der Weihnachtsmann nebst 
Gehilfen und verteilte wieder gut gefüllte Beutel an die 
Kinder.

Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich allen Sponsoren, 
die mit ihren Geld- und Sachspenden für die Füllung der 
Geschenkebeutel sorgten:

• Stahlbau Wolkenstein GmbH
• Bauernland AG Großolbersdorf
• Motorgeräte Riedel
• Autohilfe Kirschen Hilmersdorf
• FALA A. Reichel
• Familie Ralf Zimmermann
• Familie Joachim Schaarschmidt
• Familie Matthias Hilbert
• Malermeister Bernd Merkel
• AuMoTec Schönbrunn
• Iso-Bau Zimmermann
• Druckerei Schütze
• Bäckerei Eger Wolkenstein
• Familie Andy Weinhold
• Markus Simon

Nicht zuletzt danken wir ganz herzlich allen aktiven 
Mitgliedern des Heimatvereins und allen Helfern, die mit 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit vor und hinter den Kulissen das 
Pyramidenanschieben wieder zu einem schönen Höhepunkt 
der Vorweihnachtszeit in Gehringswalde werden ließen.

Der Vorstand
Text und Foto: Jens Wünsche

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des 
Erzgebirgischen Heimatvereins Gehringswalde mit OT 
Warmbad e. V. sowie allen Einwohnern von Gehringswalde 
nebst Ortsteilen eine friedliche, schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2026. 
Wir bedanken uns bei allen aktiven Mitgliedern und Helfern 
für die Mitarbeit und hoffen auch für die Zukunft weiter auf 
rege Beteiligung. Ebenso danken wir ganz herzlich allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung.
PS: Wir treffen uns am 06.01.2026 zum ersten 
Vereinsabend im neuen Jahr.

Es grüßt ganz herzlich der Vorstand
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Skatturnier in Falkenbach

Liebe Freunde des gespaltenen 
Arsches, am 27.12.2025 wollen wir im 
Sportlerheim Falkenbach wieder ein 
gemütliches Skatturnier veranstalten. 
Es werden jeweils zwei klassische  
36- bzw. 48er Serien gespielt.
Das Startgeld beträgt einmalig 5 € und 
am Ende werden die 3 besten Spieler 
des Turniers prämiert.
Zum Spiel wird tschechisches 
Fassbier gereicht und für die sonstige 
Verpflegung ist ebenso gesorgt. 
Beginnen wird die Veranstaltung 14:00 Uhr. 
Ohne Voranmeldung – dafür bitte pünktlich sein.

Bis dahin!

Die Freiwillige Feuerwehr Wolkenstein und der Feuer-
wehrförderverein Wolkenstein e. V. wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt sowie ihrer Ortsteile ein 
friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest.
Möge die Festzeit Momente der Ruhe, der Gemeinschaft 
und herzlicher Begegnungen schenken.
Für das neue Jahr 2026 wünschen wir Gesundheit, Glück 
und stets eine sichere Heimkehr.

Kleingartenverein Falkenbach e. V.

Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V. 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wolkenstein 
& 25 Jahre Feuerwehrförderverein Wolkenstein
– Wir suchen Ihre Geschichten, Bilder und Erinnerungen! –

Im kommenden Jahr feiern wir zwei besondere Jubiläen:
• 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wolkenstein
• 25 Jahre Feuerwehrförderverein Wolkenstein

Zu diesem Anlass möchten wir eine Festschrift und weitere 
Beiträge zur Geschichte und Entwicklung unserer Feuerwehr 
gestalten. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung!

Haben Sie Fotos, Dokumente, Geschichten oder Anekdoten 
aus der Vergangenheit der Feuerwehr Wolkenstein?
Erinnerungen an Einsätze, Feste oder besondere Ereignisse? 
Oder alte Ausrüstungsstücke, Zeitungsausschnitte oder 
Vereinsunterlagen? Dann freuen wir uns sehr, wenn Sie 
diese mit uns teilen! Gemeinsam können wir ein Stück 
gelebter Geschichte bewahren und für die kommenden 
Generationen sichtbar machen.

Bitte wenden Sie sich an:
René Gründig, Berggasse 11, Telefon 0173 5433238, 
info@ff-wolkenstein.de

Vielen Dank schon jetzt für Ihre Mithilfe – wir freuen uns 
auf Ihre Beiträge und darauf, mit Ihnen gemeinsam ein 
unvergessliches Jubiläum zu feiern!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wolkenstein
und der Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.
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EIN JAHR OHNE DICHEIN JAHR OHNE DICH

UnsereUnsere Isabell Isabell
* 13.10.2019    † 29.12.2024* 13.10.2019    † 29.12.2024

Wie gerne hatten wir Dich bei uns.Wie gerne hatten wir Dich bei uns.
Einfach mit Dir reden, Deine Stimme zu hören,Einfach mit Dir reden, Deine Stimme zu hören,

Zeit mit Dir zu verbringen Zeit mit Dir zu verbringen 
und Dich aufwachsen zu sehen.und Dich aufwachsen zu sehen.

Dich zu umarmen, Dir sagen, wie sehr wir Dich lieben.Dich zu umarmen, Dir sagen, wie sehr wir Dich lieben.
Nun bleiben nur Erinnerungen, Gedanken, Bilder.Nun bleiben nur Erinnerungen, Gedanken, Bilder.

Wir wissen, Du wirst immer an unserer SeiteWir wissen, Du wirst immer an unserer Seite
und in unseren Herzen sein.und in unseren Herzen sein.
Wir vermissen dich so sehr,Wir vermissen dich so sehr,

gestern, heute, morgen und für immer,gestern, heute, morgen und für immer,
bis wir uns Wiedersehen.bis wir uns Wiedersehen.

In ewiger LiebeIn ewiger Liebe
Dein Papa OliverDein Papa Oliver

Deine Mama DanielaDeine Mama Daniela
Dein Bruder LucasDein Bruder Lucas

Mag sche
Silveste nacht

2025

mit DJ Ronny Makeoth im 
Ratskellesaal Wolkenstein

Vorvekauf ab 03. Novembe bei Lars Neubet 
und im Marktgewölbe Wolkenstein

Veanstalte: Feuewehrfördeveein Wolkenstein e. V.



22 Ausgabe 12 – Samstag, 13. Dezember 2025 Wolkensteiner Anzeiger

Euer Team der

„Die Botschaft 
von Weihnachten: 

Es gibt keine größere 
Kraft als die Liebe. 

Sie überwindet den Hass
wie das Licht die Finsternis.“

wünscht Euch eine schöne 
und friedliche Weihnachtszeit!

Martin Luther King

Wir wünschen Euch und Euren 
Familien eine gesegnete 

und besinnliche Weihnachtszeit 
sowie Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen fürs neue Jahr.

Ein herzliches „Glück Auf“

Auf die Versendung von Grußkarten wollen wir 
dieses Jahr verzichten und die dafür verwendeten 

Ausgaben in Form einer Spende dem 
Erzgebirgs-Hospiz Erlabrunn gGmbH

zukommen lassen!
Physiotherapie-Praxis Britt Reuter
Falkenbacher Hauptstraße 42 
09429 Wolkenstein
OT Falkenbach
Telefon 037369 5871 
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Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
E-Mail: tp.katharina@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03735 6099468

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE „KATHARINA“

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

UND EIN GUTES NEUES JAHR,  VERBUNDEN MIT
EINEM HERZLICHEN DANKESCHÖN FÜR DAS

ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN

GesegneteWeihnachten

Das Sichtbare ist vergangen, 
es bleiben Liebe und Erinnerung im Herz.

Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft. 
Danke für all die tröstenden Worte und wärmenden 
Erinnerungen. 
Danke für den Trost und Beistand, die mir durch 
die liebevolle Anteilnahme zuteil wurde. 
Ganz besonderen Dank gilt allen Freunden und 
Nachbarn und deren unkonventionelle Hilfe. 

Rocco Telian 

DRUCKEREI
Schütze

Tradition seit 1890

Wir wünschen allenWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Start und einen guten Start 
ins neue Jahr.ins neue Jahr.

Ihre Druckerei Ihre Druckerei 
Gebrüder Schütze Gebrüder Schütze 

aus Wolkenstein aus Wolkenstein 
im Erzgebirgeim Erzgebirge

Achtung! Wir haben vom Achtung! Wir haben vom 
23. Dezember 2025 bis 2. Januar 202623. Dezember 2025 bis 2. Januar 2026

Betriebspause. Ab dem 5. Januar Betriebspause. Ab dem 5. Januar 
sind wir wieder für Sie da.sind wir wieder für Sie da.
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Tel: 037369 8460  |  E-Mail: haus-quellenhof@katharinenhof.net  |  www.katharinenhof.net

› moderne, barrierefreie Wohnungen mit Fahrstuhl | › Umfangreiches Serviceangebot | › Land-
schaftspark | › Persönliche Unterstützung, Hilfe und Beratung zu allen Themen der Gesundheit 
› Friseur und Fußpflege

› strukturierter Tagesablauf | › Gemeinsame Mahlzeiten | › Medizinische Behandlungs pflege 
› Fahrdienst bei Bedarf | › Abwechslungsreiche Betreuungsangebote

› Hilfe bei der Grundpflege | › Häusliche Krankenpflege | › Unterstützung im Haushalt  
› Fahrdienst u.v.m

UNSER SERVICE–WOHNEN

UNSERE TAGESPFLEGE

UNSER AMBULANTER PFLEGEDIENST

KATHARINENHOF WOHNPARK IN WARMBAD

Alles Fach gerecht

Baugeschäft André Fach
Alles Fach gerecht

Baugeschäft André Fach

Siedlerweg 84
09429 Wolkenstein 
OT Schönbrunn

Telefon 0152 54513220
andre.fach@web.de

Siedlerweg 84
09429 Wolkenstein 
OT Schönbrunn

Telefon 0152 54513220
andre.fach@web.de

Wir wünschen allen Kunden, 
Mitarbeitern und Bekannten viel 

Gesundheit und Glück 
für das neue Jahr und 

bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit.
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Bestattungshaus „PIETÄT“
Heiko Martin GmbH

09427 Ehrenfriedersdorf – Chemnitzer Str. 19
(Kundenparkplatz direkt vor dem Haus)

	 •	 Bestattungen auf allen Friedhöfen
	 •	 Durchführung aller Bestattungsleistungen
		  und Bestattungsvorsorge
	 •	 Auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85

 Wohnen am Kurpark mit Blick ins Grüne
 Wolkenstein OT Warmbad, An der Gärtnerei 73 b
 3-Raumwohnung ca. 63 m² im 3. Obergeschoss
Miete inkl. Betriebskosten 525,00 € / Monat
 Gebäudeenergieverbrauchskennwert 59,0 kWh/(m²*a)
 Badezimmer mit Dusche, Wanne & Handtuchheizkörper,
 elektrischer Fußbodenheizung, Wände & Boden gefliest
 sonstige Böden mit Vinyl, Einbaustrahler in Bad & Flur
 Innenfensterbänke aus Naturstein, Innentüren Dekor Akazie
 Glastür im Wohnzimmer, Wintergarten & Kellerabstellraum
 kostenfreier KFZ-Stellplatz vor dem Haus

Informationen / Besichtigungen
Tel. 0371-77419926 / Mobil 0152-02817168

info@fundus-wohnbau.de

DANKSAGUNG

Holger Telian
26.12.1966 – 03.10.2025

Für die überwältigende 
Anteilnahme an Holgers Ableben 
bedanken wir uns im Namen der 
gesamten Familie herzlich.
Die tröstenden Worte, stillen Umarmungen, 
Blumen sowie alle Zeichen der Verbundenheit 
bedeuten uns viel.

Rocco und Birgit Telian
Kerstin und André Henrion
Andrea Hahn

Wolkenstein, im Oktober 2025

Ihre Anzeige (privat oder gewerblich, 
Vermietungsangebote) 

im Wolkensteiner Anzeiger 

Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern weiter.

Anzeigenannahme bei 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, 

Telefon: 037369 9444 
oder E-Mail: info@druckerei-schuetze.de

Tischlerei · Bauelemente
Treppenbau

•	Möbel & Holzbau nach Maß
•	alles rund ums Fenster
•	Treppenbau Holz - Stahl - Edelstahl
Ihre Tischlerei vor Ort

Frank Uhlig & Jürgen Thiele
wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest !

Marienberger Straße 155, 09518 Großrückerswalde
Mobil 0171 7927307 oder 0162 9425584

www.uhlig-thiele-gbr.de
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Gaststätte Zum Marktgewölbe · Markt 14 · 09429 WolkensteinGaststätte Zum Marktgewölbe · Markt 14 · 09429 Wolkenstein
0162 42541220162 4254122

Öffnungszeiten: Mo – Fr von 10:00 – 14:00 UhrÖffnungszeiten: Mo – Fr von 10:00 – 14:00 Uhr
Wochenende auch gern auf NachfrageWochenende auch gern auf Nachfrage

z. B. für Gesellschaften und Auslieferungen kalt-warmer Buffetsz. B. für Gesellschaften und Auslieferungen kalt-warmer Buffets

Frohe Feiertage, 
herzlichen Dank für Ihre Treue 
und alles Gute für das neue Jahr

wünschen René und Sandra 
vom Marktgewölbe

Frohe Feiertage, Frohe Feiertage, 
herzlichen Dank für Ihre Treue herzlichen Dank für Ihre Treue 
und alles Gute für das neue Jahrund alles Gute für das neue Jahr

wünschen René und Sandra wünschen René und Sandra 
vom Marktgewölbevom Marktgewölbe

Am Ende diesen Jahres sagen wir 
    Herzlichen Dank 
    für die gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen Ihnen ein 
    gesegnetes Weihnachtsfest und für 
 das Neue Jahr Glück und Gesundheit.

Inh. Dachdeckermeister Markus Wagner
Falkenbacher Hauptstraße 5
09429 Wolkenstein OT Falkenbach
Telefon: 037369 9668  Fax: 037369 88392
Mobil: 0172 7933019
E-Mail: ddm.wagner@t-online.de
www.dachdeckermeister-wagner.de
Mitglied der Dachdeckerinnung Erzgebirge

Ihr Fachbetrieb für:
DÄCHER • FASSADEN • ABDICHTUNG • GERÜSTBAU • SOLAR

GUNTER WAGNER
DACHDECKERMEISTER

Miriquidi Bike Store GmbH
Fahrradreparatur und Handel
Lohngasse 3 . 09429 Wolkenstein
Telefon 037369 274601
info@miriquidi-bikestore.de
www.miriquidi-bikestore.de

Wir wünschen 

frohe Weihnachten und einen 

guten Start ins neue Jahr

Marienberger Str. 42 09429 Wolkenstein Tel. 037369 9548 · 0171-7561476
Ihr Spezialist für alle Blecharbeiten rund uḿ s Dach & Fassade

Klempnermeister
Tilo Scheiter

GmbH

Wir danken für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr.

Hauptstraße 20
OT Gehringswalde

09429 Wolkenstein
Telefon 0172 3732926

www.malermeister-merkel.de

        Wir wünschen 

unseren Kunden,

Freunden und Bekannten 

             frohe Weihnachten 
  und ein gutes, glückliches 

    und erfolgreiches 

Neues Jahr.

 Malermeister Bernd Merkel

Alle genannten Preise inklusive Mehrwertsteuer.

erhältlich bei: Druckerei Gebrüder Schütze GbR
Hauptstraße 14 a, 09429 Wolkenstein
Telefon 037369 9444, info@druckerei-schuetze.de

„Annaberg-Buchholz“
Hier finden Sie verschiede-
ne Aufnahmen der Kreis-
stadt und seiner Ortsteile.
Größe DIN A3 quer, 
Ring-Wire-O-Bindung

Preis: 16,50 EUR

„Erzgebirge“
Dieser Kalender zeigt 
12 sehr schöne Auf-
nahmen des Erzgebirges
in verschiedenen Jahres-
zeiten.
Größe DIN A3 quer, 
Ring-Wire-O-Bindung

Preis: 16,50 EUR

„Wolkenstein“
Dieser Kalender zeigt 
12 faszinierende Bilder 
von Wolkenstein und 
seinen Ortsteilen.
Größe DIN A3 quer, 
Ring-Wire-O-Bindung

Preis: 12,90 EUR 

Von Dust in  CarlowitzVon Dust in  Carlowitz

WOLKENSTEIN 2026

BILDKALENDER 2026


